
 
 
 
 
 
 
 

Beschlussvorlage -öffentlich- Drucksache: FB5/525/2013                     
vom 8. April 2013                                    

Gremium Sitzungstermin 

Bau- und Umweltausschuss 14.03.2013 

 
 
 

Straßensanierung der Straße "Auf der Gath" in Meerbusch-Strümp 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Bau- und Umweltausschuss beschließt: 
 
 
Die Verwaltung wird beauftragt mit dem vom Bau- und Umweltausschuss beschlossenen Ausbau- 
bzw. Sanierungsvorschlag eine Bürgeranhörung durchzuführen und die Ergebnisse der Bürgerbeteili-
gung im Bau- und Umweltausschuss wieder vorzustellen. 
 

 
Alternativen: 
 
Keine 
 

 
Sachverhalt: 
 
In der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses am 28.3.2012 wurde die Sanierung dieser Straße 
bereits vorgestellt. In dieser Sitzung wurde beschlossen,  
1. den Gehweg auf der westlichen Seite der Straße Auf der Gath zwischen Einmündung Strümper 
Berg und Einmündung Camesallee in einer auf rd. 1,50 m verbreiterten Version neu zu erstellen und 
2. die Straßensanierung zwischen Einmündung Strümper Berg und dem südlich gelegenen Wende-
hammer in einem reduziertem Umfang durchzuführen. 
Mit diesen beschlossenen Ausbauvarianten sollte nachfolgend eine Bürgeranhörung durchgeführt 
werden. 
 
Während der im Anschluss an diese Ausschusssitzung durchgeführten Kanalbauarbeiten stellte sich 
heraus, dass die in dem ursprünglichen Untersuchungsgutachten für den Straßenaufbau zu Grunde 
gelegten Straßenaufbauten in der Örtlichkeit nicht angetroffen wurden. Somit waren die Vorausset-
zungen für den Verwaltungsvorschlag mit einer reduzierten Sanierungsvariante eine ausreichende 
Tragfähigkeit und Frostsicherheit zu erreichen nicht mehr gegeben. Zusammenfassend muss nun-
mehr festgestellt werden, dass kein ausreichender tragfähiger und frostsicherer Straßenunterbau und 
keine ausreichende Bettung der Bordsteinanlage vorhanden ist. 
Um den Bau- und Umweltausschuss zuerst über diesen neuen Sachstand zu informieren wurde die 
bereits terminierte Bürgerinformation abgesagt. Der Unterbau der Straße Auf der Gath wurde mit 
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anderen Untersuchungsmethoden durch ein anderes Erd- und Straßenbauinstitut untersucht. Bei 
diesen Variantenuntersuchungen wurden auch andere Bauverfahren wie z. B. das sog Kaltrecycling-
verfahren betrachtet. Die vorhandenen Rahmenbedingungen lassen aber andere Verfahren aus wirt-
schaftlichen und technischen Gesichtspunkten ausscheiden. Aufgrund dieser zusätzlichen und um-
fangreichen Untersuchungsarbeiten wurde unter wirtschaftlichen und straßenbautechnischen Aspek-
ten nach mehreren Besprechungen und Alternativuntersuchungen folgender Ausbauvorschlag erar-
beitet: 
Der gesamte 2.400 m² große Ausbauabschnitt zwischen Einmündung Strümper Berg und Wende-
hammer weist keinen ausreichend tragfähigen Untergrund auf. Wegen der vorhandenen sandig-
schluffigen Böden ist ein ca. 50 cm starker Bodenaustausch mit  Überkornmaterial 45/120 durchzu-
führen. Darauf kann die 5,0 m breite Straße Auf der Gath in gesamter Breite und Länge analog einer 
erstmaligen Herstellung des Fahrbahnaufbaus in der Bauklasse V mit 36 cm Frostschutzkies, 10 cm 
bituminöse Tragschicht und 4 cm bituminöse Deckschicht (Summe 50 cm) grundlegend erneuert 
werden.  
Bei einem solchen Vollausbau muss wegen der größeren Aushubtiefe davon ausgegangen werden, 
dass auch die Rinne und der Bordstein auf der gesamten Sanierungslänge aufgenommen und neu 
gesetzt werde müssen. Die rd. 1.000 m² große Gehweganlage (davon 260 m² Neubau zwischen 
Strümper Berg und Camesallee und 740 m² Sanierung der Altanlage) soll mit einem 8 cm starkem 
Pflaster-/Plattenbelag auf einer 3 cm starken Bettung, 15 cm Schotter und 14 cm Frostschutzkies 
erstellt werden. Die Gehweganlage erhält auf der westlichen Seite eine Mindestbreite von 1,45 und 
auf der östlichen Seite eine Breite zwischen 0,90 und 1,25 m. Im Zuge der Straßensanierung soll 
auch die fußläufige Anbindung an die Straße Bergfeld durch eine Verbreiterung verbessert werden. 
 
Die Straßenbeleuchtung wird im Zuge der Baumaßnahme zwischen Strümper Berg und Wende-
hammer ebenfalls erneuert. 
 
Die Verwaltung schlägt vor, mit folgenden Ausbauvorschlägen die Bürgerinformation durchzuführen: 
 
1. Vollausbau der Fahrbahn Auf der Gath zwischen Einmündung Strümper Berg und Wendehammer 
2. Anlegung einer verbreiterten Gehweganlage zwischen Einmündung Strümper Berg und Einmün-
dung Camesallee. Dieser Ausbau wurde bereits in der Sitzung am 28.3.2013 beschlossen. 
3. Erneuerung der Gehweganlage zwischen Einmündung Camesallee und Wendehammer. 
4. Erneuerung der Straßenbeleuchtung 
 
Hinsichtlich der Erneuerung von Versorgungsleitungen durch die Wirtschaftsbetriebe Meerbusch sei 
noch erwähnt, dass in der westlichen Gehweganlage zwischen Camesallee und Wendehammer die 
Wasserleitung erneuert werden soll und dass gegebenenfalls die Gasleitung auf der östlichen Stra-
ßenseite erneuert werden muss. 
 
Die Ausbauplanung wird von der Verwaltung im Ausschuss erläutert. 
 

 
Finanzielle Auswirkung: 
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen auf den 
Haushalt: 
 
Herstellungskosten Gehweg: ca. 75.000,00 €, davon sind 70 % beitragsfähig nach § 8 KAG. 
 
Straßensanierungskosten: 375.000,00 €, davon sind 70 % beitragsfähig nach § 8 KAG. 
 
Herstellungskosten Beleuchtung: ca. 25.000,00 €, davon sind 50 % beitragsfähig nach § 8 KAG. 
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Die erforderlichen Haushaltsmittel von 450.000,00 € sind unter U 120 013 09 im städtischen Haus-
halt beim Produkt „ Straßen, Wege, Plätze“ vorhanden. Die Mittel für die Beleuchtung  sind bereits 
2012 unter dem Produkt „Straßenbeleuchtung“ bereitgestellt. 
 

 
 
 
In Vertretung 
 
gez. 
 
 
 
Dr. Just Gérard 
Technischer Beigeordneter 
 

 
Anlagenverzeichnis: 
 
Anlage 1: Lageplan Ausbauplanung Auf der Gath Teil 1 
Anlage 2: Lageplan Ausbauplanung Auf der Gath Teil 2 
 
 

 


